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Von Opal

Kapitel 4: Der Ball des Jahres

Der Ball des Jahres

Nachdem sich Ron und Hermine zurückgezogen hatten, begannen Harry und Draco
den Abend zu genießen. Je länger der Ball dauerte, umso wenig Aufmerksamkeit
erregten sie. Schließlich fasste Harrys seinen Gryffindormut zusammen, und bat Draco
zum Tanz.

Gemeinsam schritten sie zur Tanzfläche, ehe Harry seine Arme um Draco legte, sie
sich langsam zur Musik bewegten. Ein unglaubliches Glücksgefühl durchfuhr ihn.
Bisher wertete er den Abend eigendlich mehr als Scherz, ein Versuch sich den
Kuppeleien seiner Freunde zu entziehen, doch nun begann Harry es wirklich zu
genießen, den Jungen in seinen Armen halten zu dürfen. Nie hätte er geglaubt,
einmal so glücklich über Dracos Nähe zu sein. Sanft lächelte er seinen Tanzpartner an,
freute sich, als das Lächeln erwidert wurde.

Der Rest des Abends lief wie in einem wunderschönen Traum an ihm vorbei. Er genoss
in vollen Zügen den Ball, was er vor einigen Stunden nicht erwartet hätte. Mit einem
Male verstand er, was seine Freunde eigentlich erreichen wollten. Ihr Wunsch war, ihn
glücklich zu sehen, und das war er, wenn auch mit dem unvarscheinlichsten Partner.
Und so freute er sich an den neuen, wundervollen gefühlen, die Draco in ihm auslöste,
ohne an ein Morgen zu denken.

Es blieb nicht bei dem einen Tanz. An diesem Abend sah man die Beiden noch oft ihre
Kreise auf der Tanzfläche drehen. Sie gehörten zu den letzten, die schließlich den Ball
verließen.

Harry begleitete Draco noch bis zum Eingang des Slytherinreiches, verabschiedete
sich dort lächelnd von ihm. „Danke, für den schönen Abend.“

Draco erwiederte das sanfte Lächeln Harrys. „Gern geschehen.“ Er wandte sich dem
Eingang zu, stockte und drehte sich noch einmal um. „Du hattest recht, mit Pansy
hätte ich nie so viel Spaß gehabt.“ Er neigte sich leicht vor, schenkte Harry einen
zarten Kuss auf die Wange und verschwand entgültig im Reich der Schlangen, einen
vor Glück schwebenden Gryffindor zurück lassend.
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-fortsetzung folgt-

Ja, ich weiß, das Kapitel ist mehr als kurz, aber anders hat es nicht in meine Planung
gepasst. Als Entschädigung bekommt ihr bereits übermorgen das Nächste. Ich hoffe,
das versöhnt euch wieder.

In diesem Sinne bis zum nächsten Mal

Eure Night
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